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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das
laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
für Halle von der unterzeichneten Expedition und den
Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Das Kommunalſteuergeſetz
Mit dem Kommunalſteuergeſetz geht es in der Kommiſſion

nicht nach Wunſch vorwärts und es iſt in dieſem Augenblicke
nicht zweifelsfrei ob a zu ſtande kommen wird Der
Thatſache gegenüber daß dieſes Geſetz lange Zeit ſehnlichſt
erwartet und bei ſeinem Einbringen von allen Seiten als ein
Nothgeſetz freudig begrüßt worden iſt hat dieſe Erſcheinung

etwas Befremdendes ſie beweiſt daß es nicht leicht iſt ein
Nothgeſetz zur Abhilfe von einzelnen Uebelſtänden zu machen
wenn man nicht den Muth hat den Fragen um welche es ſich
handelt prinzipiell auf den Grund zu gehen

Dieſes Kommunalſteuergeſetz hat zwei Grundgedanken welche
vollkommen richtig ſind und von allen Seiten gern begrüßt
werden Der eine betrifft die Beſteuerung der Aktiengeſell
chaften und Bergwerksunternehmungen n den weſtlichen

rovinzen haben die Gemeinden uneingeſchränkt das Recht
dieſe Geſellſchaften und Unternehmungen zur Einkommenſteuer

während in den öſtlichen Provinzen nur den
tädten dieſes Recht zuſteht die Landgemeinden aber von

demſelben ausgeſchloſſen ſind Beſonders unglücklich iſt der
Regierungsbezirk Wiesbaden daran in welchem den Gemeinden
vollſtändig das Recht fehlt die wirthſchaftlichen Unternehmungen
des Fiskus zu den Gemeindelgſten heranzuziehen Da in
dieſem Landestheile ſehr viele Brunnen und Bade Etabliſſe
ments vorhanden ſind durch welche den Gemeinden mancherlei
Laſten auferlegt werden ſo wirkt dieſe Beſchränkung ſehr nachtheilig Offenbar liegt es im öffentlichen Intereſſe daß die

verſchiedenen Provinzen und innerhalb der verſchiedenen Pro
vinzen die verſchiedenen Gemeinden gleichmäßig behandelt
werden

Der zweite Vorzug des Geſetzes iſt der daß es die Frage
der Doppelbeſteuerung in überſichtlicher und zweckmäßiger
Weiſe löft Wenn jemand in einer Stadt ſeine regelmäßige
Wohnung daneben auf dem Lande eine Villa hat in welcher
er die Sommerfriſche zuzubringen pflegt und an einem dritten
Orte ein Fabriketabliſſement unterhält ſo pflegten eine Menge
von Streitigkeiten darüber zu entſtehen in welchen Gemeinden
er zu zahlen hatte und in welchem Maße in jeder dieſer Ge
meinden Dieſe Streitfragen werden durchgängig in ſehr
klarer Weiſe gelöſt und dabei ſo daß man die Entſcheidung
nicht als eine ungerechtfertigte bezeichnen darf

Indeſſen hat weder die eine noch die andere dieſer Be
ſtimmungen den eigentlichen Anlaß zu der Einbringung dieſesGeſetzes geboten Pndern der Eiſenbahnminiſter wünſchte daß

die Grundſätze nach welchen die Eiſenbahnen und vor allen
Dingen die Staatseiſenbahnverwaltung zu den Laſten der Ge
meinden in welchen ſie Stationen haben beitragen müſſen
geſetzlich feſt geregelt werden

Die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen hat auf die Gemeinde
ſteuern ſehr bedeutende Rückwirkungen ausgeübt die für eine

Achtzehnter Jahrgang

die Gemeinden reichliche Abgaben zu zahlen gehabt Mit der
Verſtaatlichung zerfloſſen den Gemeinden die ſteuerpflichtigen
Subjekte die Anhaltiſche Eiſenbahn die KölnMindener und
wie ſie alle hießen unter den Händen Eiſenbahnſtrecken die
einen reichlichen Ertrag geliefert hatten wurden mit ſolchen
die nicht einmal die Zinſen der Anleihen r hatten
g einer Verwaltung 3 ammengelegt und ſo blieb ein ſehr ge
chmälertes oder auch kein ſteuerpflichtiges Einkommen übrig

von welchem Steuern zu bezahlen waren Uud darüber haben
ſich eine Menge von ſchweren Klagen erhoben Ob dieſe
Klagen in allen Fällen gerecht waren iſt ſchwer 8 entſcheiden
Jedenfalls iſt es für eine Kommune ſehr ſtörend wenn ihr
plötzlich ein Einkommen entzogen wird auf welches mit
Sicherheit zu rechnen ſie ſich gewöhnt hatte
Auf die Wiederholung ſolcher Klagen war aber auch für

die Zukunft zu rechnen Die Verwaltungsbezirke der einzelnen
Eiſenbahndirektionen ſind nicht für alle Zukunft feſtgelegt
vielmehr muß es dem Miniſter in jedem Augenblicke frei
ſtehen eine Eiſenbahnſtrecke von einem Direktionsbezirk ab
zutrennen und ſie einem andern zuzulegen Jede ſolche Ver
änderung muß in den Steuerverhältniſſen der betheiligten
Kommunen große Veränderungen hervorrufen Wird eine
Strecke von einem Bezirk abgetrennt der höhere Einnahmen
bringt und einem andern zugelegt der niedrigere Einnahmen
bringt ſo verliert die Kommune einen Theil der Steuern die
ſie bisher bezogen hat obwohl ſich doch in ihrem Verhältniſſe
zur Eiſenbahn nicht das geringſte ändert

Darum hat der Miniſter folgenden Vorſchlag gemacht
Die geſammten preußiſchen Staatseiſenbahnen ſollten einen
einheitlichen Komplex bilden der ein einheitliches Steuer
einkommen aufbringt Dieſes Steuereinkommen ſoll nach Pro
zenten unter ſämmtliche Gemeinden des Staates welche
Stationen von Staaatsbahnen beſitzen vertheilt werden Und
jede Gemeinde ſoll von dem auf ſie fallenden Antheil den
Steuerſatz erheben

Wird dieſer Vorſchlag angenommen ſo hat derſelbe den un
leugbaren Vortheil daß in zukünftiger Zeit eine bedeutendeVerſchiebung in den Steuerverhälcuiſſen der Gemeinden nicht

eintreten kann für den Augenblick aber iſt dieſe Verſchiebung
eine ſehr bedeutende Jſt die Reform einmal eingeführt ſo
bleiben die Verhältniſſe der Gemeinden im allgemeinen ſehr
ſtetige die Durchführung der Reform ſelbſt muß aber eine
ſehr große Verſchiebung im Gefolge haben

Und das umſomehr als das Prinzip ſelbſt nach welchem
das Beſteuerungsrecht der Gemeinden geregelt werden ſoll
von Grund aus geändert wird Bisher nahm man das
Einkommen aus Frachten welche an der Stationskaſſe
vereinnahmt werden als maßgebend an in Zukunft ſollen esdie Ausgaben für Löhne fein Eine a die man
probeweiſe aufgeſtellt hat hat nun ergeben daß einzelne Ge
meinden dadurch auf die Hälfte der Einnahmen die ſie bisher
bezogen haben herabgedrückt werden und ſelbſt auf beträchtlich
weniger während andere in ihren Einnahmen in erheblicher
Weiſe erhöht werden Es machen ſich mannichfache Bedenken
dagegen geltend einen ſo erheblichen Sprung zu wagen

Politiſche Ueberſicht
Nach einer Meldung aus Sugkin vom Mittwoch iſt

Kontreadmiral Hewett an Bord des Euryalus nach

Anzahl von Städten verhängnißvoll geworden ſind Die
Privatbahnen haben von ihren reichlichen Einnahmen auch an

Der Sterulteinhof
Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber
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ortſetzung

II

Helene erfüllte die Vorherſagung des Kleebinder Muckerl
Ja ſie überkraf wie er ſich ſelbſt geſtehen mußte ſeine Er
wartungen Freilich einige Zeit war darüber vergangen
aber wer fragte nach wo die hingekommen Der Muckerl
wenigſtens that es nicht dem war ſie kurzweilig genug ge
chwunden was ſie gebracht hatte war gut was ſie nochr konnte wird beſſer ſein und dem ſah er freudig und

geduldig entgegen
Er verſtand ſich jetzt auf s Holzſchnitzen er erhielt ſeine

Mutter und kam für das ganze Hausweſen auf Das Erſte
was er vornahm als er ſeine Hand ſicher fühlte war kein
leichtes Stück und bezeugte guten Muth und Selbſtvertrauen
ein ganzes Krippel ſtellte er fertig ie heilige Familie im
Stalle zu Bethlehem Oechslein Eſel fehlten nicht nur
die rn ließ er weg an deren Stelle dachte er ſich eben
die fromme Gemeinde von Zwiſchenbühel denn die war ja da
um anzubeten und darum ſchnitzte er keine hölzerne Andacht
hinzu Der Pfarrer ſtellte e en das Bildwerk
in der Kirche auf da er es aber doch nicht für ein Kunſtwerk
halten mochte auf deſſen Beſitz man gegen einen umher
Kreifenden Touriſten oder ſei es auch nur gegen einen Kon
frater ſtolz ſein konnte ſo beſchloß er es der Geſchmacks
richtung ſeiner Pfarrkinder nä zu bringen und ließ von
einem durchreiſenden der ſich Flächenmaler nannte
weil er Fenſterläden Thürbalken und Housthore behandelte die
sie mit ſchreienden Oelfarben anſtreichen

ie Gemeinde fand das über alle Maßen ſchön und einige
verſetzte allein der Geruch des friſchen Anſtriches in eine an
dächtige Stimmung Als Muckerl ſein Werk mit Farbe überdeckt
gnd gerieth er in eine getheilte n Die Farbe
a die Farbe macht ſich ganz gut es ſchaut das Ganze wie
ebendig Je und der Pfarrer mochte wohl recht haben als er

ſie dazuthun ließ aber Fleiſch Gewand und Haare waren

Maſſuah Der Admiral will bekanntlich mit dem
Könige von Abeſſinien zuſammentreffen um mit demſelben ein
Bündniß abzuſchließen Nach weiteren Telegrammen aus

immer ein Klecks und da glänzte es an Stellen wo es nicht
gehörig war Muckerl ſah mit Befremden wie manche Falte
die er geſchnitten hatte unſchöne Buckeln machte und wieder
wie eine andere vom Leibe abſtand wo ſie ſich ſchmiegen ſollte
womit er es verſehen hatte das trat nun auffällig hervor
dagegen verſchwanden die Geſichtszüge ſeiner Heiligen von
denen er überzeugt war ſie wären ihm aufs beſte gerathen
anz unter einem dicht aufgetragenen Anſtriche Wahre
uppenköpfe hatten ſie auf den Schultern Plötzlich

entſann er ſich des kleinen hölzernen bunten Türken der über
dem Krämerladen als Zeichen des Tabakverſchleißes an
gebracht war

Der Himmelherrgottsſakkermenter murmelte er ziemlich
laut hat mir s ganze verſchänd Erſchrocken fuhr er zu
ſammen und bekreuzte ſich

Das war aber doch nicht recht vom hochwürdigen Herrn
daß er einen ſolchen hat über die Sach laſſen Hätt er nit
dar ein andern finden können War es nit ganz ünaufrichtig
daß er überhaupt gar nit hat verlauten laſſen daß eine Farbe
dazu ſoll und daß er ſie darauf haben will Die Farb mag
der Muckerl nit verreden ſie mag ja m Meſſer nachhelfen
aber decken darf ſie nicht was das gut gemacht Wer aber
ſoll das machen Wer kann ſich wohl beſſer dazu anſchicken
als der dem s ſelbe Schnitzwerk von der Hand gangen is
2 lernen wird keine Hexerei ſein und der Muckerl will s
erlernen
Er erlernte es Bald wunderte ſich das ganze Dorf überdie bunten Holzſtatuetten die er zwiſchen den Fenſtern zur

Schau ſtellte kein Heiliger des Kalenders brachte ihn in Ver
legenheit denn da er mit der himmliſ Familie fertig
eworden wird er doch Apoſteln Nothhelfernfeigen Frauen und Jungfrauen beizukommen wiſſen

Nicht lang ſo hatte man es auch in der Umgegend Redewas für ein n da drüben in Zwiſchenbi tze undc

wenn einer ein Herrgott eine Gnadenmutter oder ein Heiligen
brauche ſo dürfe er nur zu dem gehen Aber nur wenige
kamen und die feilſchten rechtſchaffen am meiſten

ge

den Muckerl die ſogenannten Herrgottlkramer die mit ſolcher
h Waare das Land abliefen ſie dachten ihn als bill

ezugsquelle auszunützen und verhielten ſich ihm gegenüber
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Suakin ſucht Osman Digma
ländern befreundeten Stämmen bei Handub und Tamanib das
Waſſer abzuſchneiden Mahmud Ali ſammelt die nöthigen
Streitkräfte um ſich Osman Digma entgegenzuſtellen Ein
Zuſammenſtoß wird als nahe bevorſtehend angeſehen

Ueber den bei General Gordon gemachten Bekehrungs
ver ſuch und anderes wird der Times aus Khartum unterm
23 März gemeldet Geſtern trafen hier drei Derwiſche ein
Sie kamen von dem Machdi um die ihm überſandten Ehren
roben zu retourniren Sie brachten dem General auch einen
Brief und ein DerwiſchGewand Der Brief fordert General
Gordon auf ein Muſelman zu werden und ein Freund
Mohamed Achmet s der die Würde eines Sultans von
Kordofan ablehnt da ſeine Miſſion die eines Machdi s ſei
welche ſein Verbleiben in Kordofan verbiete Die erwiſ
welche das Schreiben überbrachten weigerten ſich ihre Waffen
abzugeben ehe ſie dem General vorgeführt wurden und während
er mit ihnen ſprach hielten ſie ihre Hände am Gefäß ihrer
Säbel Geſtern abend vor Sonnenuntergang wurden zur
allgemeinen Freude die zwei verrätheriſchen Paſchas erſchoſſen
Ein Militärtribunal hatte ſie nach zweitägiger geduldiger
Verhandlung des Verbrechens ſchuldig befunden mit dem
Feinde in r geſtanden das Carré in jüngſterSchlacht geſprengt und einen Offizier ſowie a Kanoniere

niedergehauen und andere Morde verübt zu haben Sie
atten Munition für 70 Kanonenſchüſſe mitgenommen obwohl

die m Zahl iſt Jn dem Hauſe e Paſchas
wurden große Vorräthe an Gewehren und Schießbedarf vor
gefunden und beide Paſchas hatten den zweimonatlichen Soldder den Truppen als Abſchlag auf die ſechsmonatlihen Rück

ſtände e werden ſollte unterſchlagen Wir erwarten
täglich britiſche Truppen Wir können es nicht re daß
wir von der Regierung preisgegeben werden ſollen Unſere
Exiſtenz hängt von England ab Die armirten Dampfer
greifen täglich die Rebellen an welche ſtarke Verluſte erleiden
während ſie außer ſtande ſind unſeren Streitkräften Verluſte
zuzufügen Die Rebellen kampiren noch immer uns gegen
über aber ihre Anzahl ſcheint abzunehmen General Gordon
montirt eine Krupp ſche Kanone auf einem eiſernen Leichterſchiff
welches uns in den Stand ſetzen dürfte das Rebellenlager vom
Fluſſe aus zu erreichen

Die Leiche des Herzogs von Albany iſt am Mittw
gegen mittag in Paris eingetroffen Am Bahnhofe hatte
Lord Lyons zur Begrüßung des n von Wales ein
gefunden dieſer nahm in der engliſchen Botſchaft das Dejeuner
ein Gegen 1 Uhr fuhr der Extrazug mit der Leiche nach
Cherbourg weiter

Jn London wurde am Mittwoch das Gerücht von einer
Demiſſion des Staatsſekretärs des Aeußern Earl Gran
ville kolportirt Dies Gerücht ift ſicherem V men nadurchaus unbegründet Leneh

Bei der Vorlegung des neuen griechiſchen Zolltarifs
an die Kammer iſt ein Antrag au ſofortige ganze oder t
weiſe Jnkraftſetzung deſſelben von der Regierung nicht geſtellt
worden Die ingetin Annahme des Tarifs durch die Kam

d den den Eng

Märtyrern

mer erfolgt vielleicht noch vor dem griechiſchen Oſterfeſte
2

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 2 April Die Wiener Zeitung veröffentlicht dieErnennung des Fürſten Nikolaus Siege zum Geſandten

in Stuttgart

wie Kunſthändler in einer Großſtadt gegen einen talentirten
an in der Malerei

chwere Sorge beſchlich oft den Muckerl Selten gar ſelten
war es daß ein Bäuerlein ein altes Mütterchen eine junge
Dirne Nachfrage hielt noch feltener daß er nach ſtundenlangem
Feilſchen einen Herrgott der nicht genug blutig ſein konnte
einen Namenspatron der nie tig genug ſchien ver
kaufte die Herrgottlkrämer bekam er öfter zu Geſichte die aber
machten ihn mit ihren Ausſtellun ſchwitzen mit ihren
Angeboten ganz verzagt und oft rief er ſie unter Thränen in
den Augen zurück wenn ſie an der Thür in wegwerfendſter
Weiſe fragten Na giebſt mir s diesmal mit oder nit
Noch ein r her is mir der ganze folgte ein ſehr

c

derber Ausdru nit werth
Aber da fand ſich mit einmal ein Abſatz Eines Abends

trat ein Mann in Muckerl s Hütte nannte ſich einen Handels
Agenten für religiöſen Hausrath hätte das
über den Heiligenſchnitzer zu Zwiſchenbü

deſſen Waare zu Er äußerte
Proben ſehr freun g lächelte mitleidig a
um den bisher dieſe Arbeiten abgegeben
Sinſfache gab Vorſchuß und beſtellte nach Dutzenden Jn der
Stadt betheuerte der Herr Agent hätte man derlei nöthiger
als am Lande dort wäre mehr Geld aber W e Gott
loſigkeit darum man jetzt daran den religiöſen Sinn zu
heben was am beſten durch maſſenhaften Umſatz von billigem
und gefälligem religiöſen Hausrath zu bewerkſtelligen ſein dürfte
wofür denn eine Händelsgeſellſchaft aufkommen wolle Der Herr
Kleebinder möge nur darauf achten immer gleich gute Waare
zu liefern ſo würde ein lohnender Abſatz für längere Zeit
eder ſch in Seligkeit faſt hätt

wamm igkeit fa e er ſich verund wäre dem kleinen ſäbelbeinigen Männlein r a e

gefallen aber ein leider in den unteren Volkskreiſen eingewurr

mi un tlichreligiöſen ber i ein 4 ihr aber
e gute Zeit in s mit ihr aber mandaß die alte Kleebinderin derſelben nicht recht froh See et

eſte ſagen hören
und wäre gekommen
über die vorgelegten
er den Preis erfuhr

wurden bot ſofort das

und ſie ihr endlich gar verleidete
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Peſt 2 April
Mocſary beantra
welche den
lich inſultirt
rung werde die gan
Haus ſtimmte dem

eſtrafung zweier
neten

Haag 2 April Die zweite Kammer genehmigte die
e lionale Konvention zum Schutze des gewerblichen Eigen

Petersburg 2 April Der Wirkl Staatsrath Jonin
rn abend v angekommen Die ruſſiſche Petersburger

eitung erfährt die von dem Finanzminiſterium angeregte
rwerbung der Eiſenbahn Libau Romny durch den Staat

demnächſt in dem Miniſter Comité berathen werden ſolle

Konſtantinopel 2 April Jnfolge einer zwiſchen dem
riechiſchen Patriarchen und dem Laienrathe entſtandenen
einungsverſchiedenheit iſt der dem griechiſchen Patriarchen aus

Jnveſtiturberat wegen der ſtattgehabten Unter
ſorte r wordendem Laienrath dann

ändigte uraſſung einer Formalität an dieDer Berat wird entſprechend geändert un

anderweit worgelegt werden

Deutſches Reich
Berlin 2 April Se Maj der Kaiſer leidet ſeit geſternan einer leichten Sitigeſnon die ihn nöthigte das Zimmer und

theilweiſe das Bett zu hüten Der Zuſtand hat ſich heute bedeutend
gebeſſert ſo daß Se Majeſtät im ſtande war nicht nur die Beſuche
von Mitgliedern der königlichen Familie zu empfangen ſondern
auch einige Vorträge entgegen zu nehmen und in gewohnter Weiſe
Regierungsgeſchäfte zu erledigen Der Kronprinz iſt heutefrüh 73 Ühr begleitet von ſeinem perſönlichen Adjutanten Haupt

mann v Keſſel über Hannover und Vliſſingen nach London ab
gereiſt um dort den Beiſetzungsſeierlichkeiten der Leiche der Herzogs
von Albany beizuwohnen Der Kronprinz reiſt im ſtrengſten

e weshalb Empfang und Begleitung auf dieſer Reiſe
unterbleiben Am geſtrigen Nachmittage hatte der Kronprinz mit
ſeinen Söhnen den Prinzen Wilhelm und Heinrich dem Kaiſer
noch einen längeren Beſuch abgeſtattet Am Vormittage hatte der
Kronprinz Vorträge und militäriſche Meldungen entgegengenommen
Zum Diner ſahen dann die kronprinzlichen Herrſchaften den Erb
prinzen und die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen als Gäſte
bei ſich zu Tafel

4 Berlin 2 April Das Abgeordnetenhaus hielt
heute ſeine letzte Sitzung vor dem Oſterfeſt ab und vertagte
ſich darauf bis zum 22 d Nachdem eine Reihe von
Petitionen erledigt war ſtand ſchließlich noch der Antrag des
Abg Stöcker zur Debatte die Regierung zu erſuchen auf
Abſtellung des in den größeren Gemeinden namentlich den
Großſtädten beſtehenden kirchlichen Nothſtandes hinzuwirken
und ſoweit es hierzu erforderlich ſei eine Abänderung der be
ſtehenden Geſetzgebung ſowie die Bewilligung von Staatsmitteln herbeluſihreg Abg Stöcker hob hervor daß er

namentlich durch den kirchlichen Nothſtand Berlins zu ſeinem
Antrage veranlaßt worden ſei wo bei einer Million Prote
ſtanten nur 40 Kirchen mit 90 Geiſtlichen vorhanden ſeien
Die große Zahl der Verbrechen und die Zunahme der Sozial
demokratie ſei mit eine Folge des kirchlichen Nothſtandes
Miniſter v Goßler erwiderte daß er der angeregten Frage
mit vollem Intereſſe en wer und ſie im Auge behalten
werde indeſſen müſſe er beſtimmte konkrete Vorſchläge
abwarten Abg Rei genſperger Köln behandelte den

Antrag ziemlich ironiſch und gab
kirchliche Verſammlungen zu veranſtalten und ſich um Unter
ſtützung an die reichen Leute zu wenden Der Antrag wurde
e die Stimmen der Konſervativen abgelehnt Der

orſchlag des Präſidenten morgen noch eine Sitzung abzu
P fand nicht die Billigung der Mehrheit nachdem die

bgg von Rauchhaupt und Windthorſt widerſprochen hatten
Die nächſte Sitzung findet am 22 April ſtatt

O Berlin 2 April An einer heute ſtattgefundenen
Sitzung des Bundes rathes hat auch Fürſt Bismarck
nach langer Pauſe wieder theilgenommen Der Antrag
Sachſens gegen die im Programme der Deutſchen Frei
ſinnigen Partei aufgeſtellte Forderung auf Errichtung
eines verantwortlichen Reich sminiſteriums wurde
L nicht erledigt und von der Tagesordnung abgeſetzt
Außerdem iſt noch zu berichten daß das Privilegium der

Abgeordnetenhaus Der Deputirteh Journaliſtenieten Hermann geſtern auf der Straße thät
en Miniſterpräſident Tisza erklärt die Regie

Strenge des Geſetzes walten laſſen Das
orſchlage des Präſidenten zu den Antrag

e zu laſſen und auf die Tagesordnung vom nächſten Freitag

Herrn Stöcker anheim

des von Sachſen angeregten Antrages die Stellung des
Bundesrathes on dem Verlangen nach einem ver
antwortlichen Reichsminiſterium zu präziſiren iſt man in
Bundesrathskreiſen erſtaunt darüber wie es möglich geweſen
iſt daß dieſe Angelegenheit welche vertraulich und nur münd
lich behandelt worden iſt vor ihrer Entſcheidung in die
Oeffentlichkeit gelangen konnte Ueber die heutige Be
rathung darüber im Bundesrathe iſt Still
ſchweigen beſchloſſen worden

Der Parteitag der Deutſchen Freiſinnigen Partei
ür die Pfale hat am 31 März in Kaiſerslautern

tattgefunden Es hatten ſich zu demſelben wie wir einem
Berichte der Köln Ztg entnehmen zwiſchen 500 bis 600
Theilnehmer eingefunden Die polemiſchen Ausführungen der
Redner Hänel Rickert und Richter richteten ſich bedauer
licherweiſe faſt ausſchließlich gegen die nationalliberale Partei
So ſagte der Abg Richter als die Nachricht gekommen ſei
die Fortſchrittler nähern ſich der Pfalz ſei ein Schrecken in
die Nationalliberalen gefahren und ſie hätten ſchleunigſt ihre
Programme auflackirt Zu dieſem Zwecke hätten neuerdings
in Frankfurt und Heidelberg die Verſammlungen ſtattgefunden
Dort ſei es hergegangen wie auf dem polniſchen Reichstag
Wenns dann Eſſenszeit geweſen wäre habe man ein ſote
ſchaftliches Programm endlich in der gemeinſamen Tiſchkarte
gefunden Den Beitritt zur Freiſinnigen Partei habe man
abgelehnt und ſei doch gar nicht eingeladen geweſen Wir
bedauern eine ſolche Sprache weil wir in einem Kampfe der
liberalen Parteien untereinander eine Förderung der liberalen
Sache nicht zu erblicken vermögen

O Für die Grundſteinlegung des Reichstags
gebäudes W dem Vernehmen nach die Einrichtungen ſo
getroffen daß der feſtliche Akt auf einen von Allerhöchſter
Stelle geäußerten Wunſch innerhalb acht Tagen vollzogen
werden kann Nach der Rückkehr des Kaiſers welcher ſich am
17 oder 18 d auf etwa 14 Tage nach Wiesbaden begiebt
wird vorausſichtlich da der Reichstag um jene Zeit wieder
verſammelt iſt der Termin anberaumt werden

O Jm Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
ſind für die im Bereiche der Staatseiſenbahn Verwaltung auf
Grund des Krankenverſicherungs geſetzes zu errichtende
Krankenkaſſe Nor malſt atuten aufgeſtellt und am 28 März
an die königl Eiſenbahndirektionen verſandt worden Es werden
unterſchieden Betriebskrankenkaſſen für den Bezirk der Eiſen
bahnbetriebsämter Werkſtättenkrankenkaſſen für je eine Eiſen
bahnHauptwerkſtätte und deren Neben bezw Betriebswerk
ſtätten und Baukrankenkaſſen Berechtigt und verpflichtet ſind
bei allen dreien zum Beitritt a alle im Arbeiterverhältniſſe
beſchäftigten Perſonen ſofern nicht die Beſchäftigung ihrer
Natur nach eine vorübergehende oder durch den Arbeitsvertrag
im voraus auf einen Zeitraum von weniger als einer Woche
beſchränkt iſt b ſolche gegen nicht fixirte Bezüge beſchäftigteBeamte und in Blameenſagküonen beſchäftigte Perſonen deren

Dienſteinkommen 624 M für den Tag nicht überſteigt Alle
übrigen im Eiſenbahndienſte bezw in den bezeichneten Werk
ſtätten oder von der Bauserwaltung gegen Gehalt Diäten oder
Lohn bei der Bauausführung beſchäftigten Perſonen ſind nicht
verpflichtet jedoch berechtigt der Kaſſe beizutreten

M Nachdem die überſeeiſche Auswanderung aus Deutſchland
ſchon im vorigen Jahre gegen 1882 erheblich abgenommen
hatte ſcheint der Rückgang in dem gegenwärtigen Jahre er
freulicher Weiſe in gleichem Maße e fortzuſetzen Während
im Monat Februar 1882 die Zahl der Auswanderer 9995
und im Februar 1883 8401 betragen hatte iſt dieſelbe im
Februar d J auf 6662 geſunken Die r der bis
dahin in dieſem Jahre alſo in den Monaten Januar und
Februar Ausgewanderten beträgt 10,504 gegen 12,516 im

n Zeitraum des Jahres 1883 und gegen 14,538 in den
eiden erſten Monaten des Jahres 1882

Mürnchen 2 April Die Kammer der Abgeordneten
genehmigte in ihrer heutigen Abendſitzung dem Antrage des Aus
ſchuſſes gemäß 169,192 M für den zur Erhöhung der Feuer
ſicherheit nothwendigen Umbau des Hoſtheaters Außerdem
wurden 500,900 M für die Ablöſung der Baupflicht derLauſitzer Bank bis 1891 verlängert worden iſt Hinſichtlich St Annakirche in München 30,000 M für Kirchenbauten in

München und 10,000 M für den Bau einer katholiſchen Kirche
in Nürnberg bewilligt

Darmſtadt 2 April Die erſte Kammer beharrte in der
heutigen Sitzung bei dem Entwurf nach welchem die Mitglieder
des großherzoglichen Hauſes von der Kapitalrentenſteuer befreit
werden ſollen

Der Kaken von Waldeck iſt heuteArolſen 2 April
mittag zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten nach England abgereiſt

Halle den 3 April
Am Mittwoch nächſter Woche ſteht dem hieſigen Kolonial

Verein eine intereſſante Sitzung bevor der heidelberger Welt
reiſende Auguſt Einwald wird über ſeine ausgedehnten Reiſen
im r e Südafrika u a auch nach AngraPequenna
berichten unter Vorlage einer reichen Sammlung ſelbſt aufgenom
mener Anſichten und mit beſonderer Berückſichtigung der deutſchen
Handels und KoloniſationsJntereſſen Es iſt wohl zu erwarten
daß auch den Mitgliedern des Vereins für Erdkunde nebſt
deren Angehörigen der Zutritt zu dieſer Sitzung verſtattet wird
um den intereſſanten Landsmann ſprechen zu hören der bereits
in wenigen Wochen zu einer neuen Expedition aufbricht welche
das innere Oſtafrika zwiſchen Delagoa Bai und Sanſibar er
forſchen wird Nächſten Sonnabend ſpricht Herr Einwald
auch ſchon im Handwerker Bildungsverein

Meteorologiſche Station

April 10 U abs e 6 U m
Barometer Milllmeter
Thermometer Celſius

Relative Feuchtigleit 79,7Wind NO16 U früh Thaupunkt n d K 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

2 April 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe waren nahezu dieſelben
auch das Wetter in Mitteleuropa hatte ſich nicht verändert Die Temperatur
war ſtellenweis ſehr geſtiegen Bamberg 20 Kaſſel 21 Grad Kaiſerslautern
und Kaſſel meldeten Gewitter Haparanda 764 4 Südweſt leicht bedeckt
Hamburg 762 6 Südoſt mäßig wolkenlos Wien 761 5 ſtill 4597 bedecktRiga 762 13 Nordoſt ſtill wolkenlos Karlsruhe 760 8 Nordoſt ſtill

wolkenlos Paris 756 10 Südoſt leicht wolkenlos Am 31 März 7 U früh
Pola 758 10 ſtill halb bedeckt Rom 757 10 Nordoſt ſtill halb bedeckt
Neapel 758 13 ſtill ſchwach bewölkt Konſtant 759 8 Nord ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Aus den Jerichowſchen Kreiſen 2 April Jn
Möckern ſind beim Ausgraben des Fundaments zum Er
weiterungsbau des Hoſpitals St Nicolai und Valentini 12 Todte
Opfer der im Jahre 1813 dort ſtattgehabten Gefechte aus
gegraben Dieſelben wurden wieder eingeſargt und beſtattet
Bei dem Bau der neuen Kreischauſſee Hohenſeeden Jerichow und
RathenowSandau werden viele Urnen aus der Wenden
zeit ausgegraben Der Konſumverein in Burg hat in
ſeinem 18 Geſchäftsjahre 1883 bei einer Mitgliederzahl von 1143
Familien 339,880 Mark umgeſetzt Der Reingewinn betrug
32,003 Mark die Koſten beliefen ſich auf 17,031 Mark Für
humane und Bildungszwecke wurden 1029 Mark verausgabt
Der Chorgeſang verein zu Burg deſſen Leitung der verdiente
Muſiker und Komponiſt Oherlehrer Dr Dütſchke übernommen
hat brachte geſtern in der Oberkirche einen Chor von Phil Em
Bach dem Sohne Joh Seb Bachs die Arie aus Händel s

n Jch weiß daß mein Erlöſer lebt ſowie die Mendels
ſohnſche Kantate Landa Sion zum Vortrag Jn Genthin
erſcheint vom 1 April ab neben dem konſervativen Wochenblatt
Fät von da ab täglich herausgegeben wird eine liberale

eitung
K Aus den Jerichowſchen Kreiſen 2 April Jnfolge

des Todes des Bauunternehmers Feuerloh welcher am Sonn
abend bei Einrichtung der Baggermaſchinen am Durchſtich Ruh
leben bei Charlottenburg ertrunken iſt ſind die auf der Strecke
Niegripp Jhleburg mit den Ausſchachtungsarbeiten zur Ver
breiterung des Jhlekanals beſchäftigten Arbeiter größtentheils aus
der Uckermark und dem Poſenſchen ſtammend abgelohnt worden
Es wird hoffentlich bald mit einem andern Unternehmer ab
geſchloſſen werden da die Arbeiten keine längere Unterbrechung
geſtatten Der Amtsrichter v Bamberg in Burg iſt in das
Konſiſtorium zu Koblenz berufen worden

O Wittenberg 2 April Mit einem eigenthümlichen Geſchäfts
hatte ſich geſtern das hieſige Schöffengericht zu

b

370
86,69
NO 1

eſchäftigen Der Schiffer Gallaun aus Kleinwitten
erg hatte aus einem Eiſenbahnwagen in Tetſchen Gerſte

Bohnen und Rohzucker in Säcken verpackt zur Waſſerfracht nach
Hamburg übernommen Auf der Thalfahrt hatte er verſchiedene
Säcke aus ſeinem Fahrzeug in ſeine Wohnung geſchafft dies war
geſehen und angezeigt worden und bei einer darauf vor

7 vv m d e

Es war an einem Samſtagsabende als Muckerl den Hügel
hinter den Hütten herabkam Er trug ſeine kurze Jacke mit
blanken Knöpfen ſeinen ſauberen Bruſtfleck ſeine guten Schuhe
kurz ſein Feiertagsgewand ſeine beſtaubten Füße ſein erhitztes
Geſicht ließen ſchließen daß er nicht von nah wohl gar von
der Kreisſtadt heimkehrte

Er trug ein kleines Päckchen es war in ſein rothes ge
blumtes Taſchentuch eingeſchlagen und kam in keiner ſeiner

e noch ſonſt zur Ruhe er faßte es bald in die Rechte
Id in die Linke drückte es gegen ſeine Bruſt barg es im

Rücken ſchob es unter die eine oder die andere Achſel und
holte es ſofort wieder hervor
Vorfichtig lugte er durch die Zweige des lebenden Zaunes
in ſeinen Garten und als er ſeine Mutter nicht um die Wege

war er mit einem Sprunge auf Nachbarboden und trat
rch die rückwärtige Thüre in die Zinshofer ſche Hütte
Er fand Helene mit der Alten zuſammenſitzen Rüben ſchälen

und in einen Topf ſchneiden
Guten Abend miteinander, ſagte er
Guten Abend, ſagten die beiden
Wie geht fragte er Wie geht s So weit ich s Eu
hre vermag nit übel denk ich In der Stadt bin i

weſen Halt ja Müd bin ich erlaubt s ſchon daß i

Mädchen wies mit der Hand in der es das Meſſer
hielt nach der Gewandtruhe die in der nahen Ecke ſtand

Muckerl ſetzte ſich Er hielt das Packet an beiden Enden
angefaßt und drehte es zwiſchen den zehn Fingern fortwährend

Nach einer Weile ſah die Alte auf wobei ein finſterer Blick
die ter ſtreifte und ſagte Na wie ſchaut s denn aus iner Scaece reiſte und ſag 4

Jch dank der Nachfrag entgegnete Muckerl ges iſt völlig
dort und ſo gangbare Wege haben s ganze Steinplattenlen wie i da rauf gleichen Schritt s getrabt bin

an Dich gedacht
An mich Jch wüßt nit was ich mit m Stadtleuten

ihren Pflaſter zu Fhatten hätt
Dort tritt leicht Ein s ein Scherbe ein Nagel

WärMein Seel ſagte der ganz ſauber verheilt
wann s ein Narbe verauch ſchad um die fein Füß

ſchandeln möcht
Js Dir Leid rum ſo breit mir halt wo ich geh und

ſteh eine Strohdecken runter
Da weiß ich mir eine beſſere Abhilf Jch geb ein Futteral

rüber Der Burſche ſagte das mit kurzem wie Huſtenklingendem Lachen und ward danach roth bis unter die De

Das heißt, fuhr er ſtotternd fort das heißt wenn halt
Zinshofer Mutter damit einverſtanden wär ſo wären da

ein Paar Schuh
Die Dirne blickte ihn von der Seite an Nur der Mutter

Einverſtändniß braucht s meinſt Du Ich denk es iſt die
Freg ob ich s tragen will

Du wollt ſt ſie mit ſtammelte Muckerl
Dir ſeh ich muß mer ſchon Hilf kommen, ſagte die

Alte Du mußt auch erſt bei jungen Weibsleuten aufhorchen
lernen die verreden oft wonach ihnen 25 und Hand giert

Was Du alles weißt höhnte die Dirne dann wandte ſie
ſich an Muckerl Wirſt wohl auch was recht s eingekauft
haben Laß mal ſchau n daß ich ein Ung ſchickten auslach
Werd Dir wohl n guten Willen danken müſſen paſſen
werd ns mer eh niß

Wird ſich ja weiſen, ſchrie Muckerl der plötzlich wieder in
ſcherzhafte Laune gerieth in Hand das Bündel
ſchwang als ziele er in bedrohlicher Weiſe nach dem Kopfe
der Dirne Gleich kommt

Na ſei ſo gut, kreiſchte Helen fuhr vom Sitze empor
und entrang ihm das Tuch Nachdem ſie daſſelbe aufgeknüpft
hatte betrachtete ſie die Schuhe Sie ſtützte das rechte Bein
auf den Schemel und hielt die Sohle des Schuhes an die des
Fußes Schau ſagte ſie wahrhaftig die könnten mir
recht ſein und ſchön ſein s auch recht ſchön Sie drehte ſie
eine Weile in den Händen und bot ſie ihm dann zurück Da
nimm s wieder, ſeufzte ſie

Ja warum venn fragte ganz rathlos der Burſche
Warum denn Helen

Nein Muckerl ich muß Dir danken wirklich muß ich Dir
ſich nZeche ein wie da bei uns ſchnell ſchehen

t

ja ſo s iſt längſt wieder heil Schau malDie irne ſtreckte vom niedern Schemel auf dem ſie ſaß den
rechten Juß dem Burſchen hin

recht ſchön danken Jch ſog wie s wahr is Da dazu
gügea Zwickelſtrümpf die hab ich nit und mit bloßen
Füßen tret ich lieber auch auf bloße Erd als auf Leder
Auslachen mag ich mich nit laſſen

Du Närriſch ſog mit triumphirender Miene der
Burſche meinſt ich denk uur vom Gründonnerstag auf

Charfreitag Ah nein nein Er zerrte ein kleines
Päckchen hervor das er in eine Jackentaſche gezwängt hatte
Da ſchau was da rein is
Es waren Zwickelſtrümpfe und hochrothe Strumpfbänder

mit Seidenbandſchleifen
Muckerl, ſchrie die Dirne vor Freude die Hände zuſammenſchlagend Du biſt doch ein guter Bub

Ja gut is er der Muckerl, ſagte die Alte
Helen ſetzte ſich neben den Burſchen Na därfſt au

n wie ich s anleg Ohne ſich im mindeſten dur
eine Nähe beirrt v fühlen probirte ſie Strümpfe und

Schuhe an Wie das paßt, lachte ſie Du dürf ſt von
mein Füßen s Maß nommen haben

Das hab ich auch mit n Augen darauf muß ich mich ja
verſtehen von welcher Größ Hand Fuß und Kopf zu eines
Menſchen ſein m Leib paßt
Die Dirne hielt den Saum des Rockes in der Höhe wo

die Strumpfbänder ſaßen um die Beine geſchlagen und be
trachtete ſelbſtgefällig ihre Füße Bis per ſagte ſie
lächelnd iſt die Prinzeſſin fertig von da ab fangt s Bettel
weib an und das iſt weitaus s größere Stück

Muckerl erhob ſich Nur nit verießt Kommt Zeit
kommt Rath Noch iſt nit aller Tage Abend Gut Nacht
s iſt jetzt Zeit daß ich geh ſonſt ängſtet ſich Mutter oder

ſchilt gar Gut Nacht mit nander
Schon am andern Morgen hatte er Urſache zu bereuen

daß er an ſeine Gutmüthigkeit ſo gar keinen Vorbehalt ge
knüpft rn kam vorbeigelaufen als ſie aber ihn und die
alte Kleebinderin in der Küche ſtehen ſah verweilte e ein
wenig Guten Morgen, rief ſie und raſch einen Fuß nach
dem andern vorſtreckend fuhr ſie fort Eine närriſche Freud
hab ich mit den Schuhen und Strümpfen s is gleich ein
anderes Gehen Dank Dir ſchön dafür Muckerl

Die alte Frau ſah ihren Sohn mit einem Blicke an vor
dem er ſich verlegen zur Seite krümmte

Die Dirne wies die glänzenden Zähne warf beiden einen
boshaft lachenden Blick zu und lief weiter
Die Kleebinderin faltete die Hände ineinander und ließ ſie
in den Schooß fallen Muckerl Mehr war ſie außer
ſtande vorzubringen die Ueberrafchun in ihr die Redeüber welchen Umſtand der gewiſſenhaft urſche ſich jedes

heuchleriſchen Bedauerns enthielt dagegen fand er es ſehr un
behaglich daß ſie dieſen Tag über oft ſie ſeiner anſichtig
wurde mit dem Kopfe ſchüttelte Fortſ folgt

be
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chaft iſt auf Proz feſtgeſetzt
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me und 2,307,082 M Prämien Einnahme
An Entſchädigungen incl Regulirungskoſten

f 654,294 S släuft ſich au und u inzuB ahre 1882 auf 666,384 M Dieſer
chnung vorgetragen
wird jedoch von dem Verwaltungs

erſchrockene Schmie
Schwerverwundeten nach
rufenen Arzt gelang es zwar die Kugel aus dem Rücken zu ent
fernen es war jedoch nicht möglich Juſt am Leben zu erhalten

z z d ö d

Wiſſenſchaft Kunſt Lite ratur
Wie alljährlich ſo haben auch diesmal

ewerbeausſtellu
ewerbung um ſechs

Dem ſofort ge t eemeldets ranzoſ
bis 1 Gotthardbahn 96 Diskonto Geſe
158 Saurahütte 111 10

Elbethalbahn 352

donaten bezw BankBerlin 2 April
die Vorſtände der Bau und Kun
des Kunſtgewerbemuſeums zur

etrage von 300 bis 600 M eingeladen welche vom
Handelsminiſterium für die beſten Löſungen ausgeſetzt ſind
Geſtern ſind die eingelieferten Arbeiten
ausgeſtellt worden Als erſte Aufgabe war ein freiſteh endes
Poſtament in Hermenform aus Holz mit Schnitzereien und
Einlagen für einen Salon verlangt
Arbeiten nennen wir in erſter Reihe die von Spinn Menke

Außerdem lieferten noch fünf andere berliner
Poſtamente Jntereſſanter ſind die Einbände für Bibe
und Geſangbuch welche einen erfreulichen Fortſchritt auf dem
Gebiete der Buchbinderkunſt erkennen laſſen und die bei der
Billigkeit ihres Preiſes die Bücher ſollen zuſammen nicht mehr
l M koſten an Gediegenheit nichts zu wünſchen übrig

Die Konkurrenz für ein ſilbernes Tafel
beſteck für eine bürgerliche Tafel fand keinen Be
werber und diejenige für ein Taufbecken mit Ka
Zinn nur einen einzigen Herrn W Rienos Berlin welcher
nach eigenem Entwurfe dieſe Geräthe in engliſchem Zinn für den
Preis von 120 mit Reliefs und Gravirungen trefflich her

Deſto mehr haben ſich für die Anfertigung
eines gewebten Teppichs mit Borte ohne Naht für ein
bürgerliches Wohnzimmer beworben Hier konkurriren die be

ffbauer EhrenhausProtzen u g
elourteppichen Eine reizvolle

Aufgabe für unſere ſo blühende Kunſtinduſtrie war eine Schreib
tiſchgarnitur für eine Dame
gefunden Drößler Leithold lieferten daſſelbe ſtilvolle Modell
einmal in Kupferbronze das andere
bichler hat dagegen einen reich ciſelirten Bronzeguß mit Porzellan
einſätzen ausgeſtellt der nach einem Entwurfe von Huber modellirt

reisvertheilung erfolgt in einigen Wochen

Vermiſchtes
Die verſtorbene Prinzeſſin Georg von Sachſen

war im Beſitz überaus werthvoller Schmuckgegenſtände nament
einer P der werthvollſten echten

offeſtlichkeiten die allgemeine Bewunderung
chmuck nun ſoll den Dr N zufolge in den b

unter Notiz

bahn Geſel

Guſtav Pohlm Dividendenſch1822 zu Quedlinburg
eſigen Landgerichts un

r war am

Hagelverdem Rechnun henenGeſellſcha
203,645,174 M mit einer
223,045,943 M Verſicherungsſum
1882 beides für eigene Rechnung
wurden gezahlt reſp
zuvor Der Jahresgewinn be
rechnung des Gewinnvortrages aus dem
Gewinn iſt vorläufig wiederum auf neue

l 30 d ſtattfindenden General Verſammlun vonrath der Antrag geſtellt werden von demſelben in Gemäßheit des im vorigen
um S 51 des Statuts 600,200 i e

o alſo

s und derter der Ankl
en geweſen ſich nicherunitektenhauſe 4

erſonenpoſt von
itfahrt ein wo
d von 1,50

tempeda drü
Hand und als en
nicht mehr im Wagen

eimlich ausgeſt
eantragte eine

Von den eingegangenen rt 1,934,202 M gegen

intraf war Pohlmann Jn der amergab vor Stolberg
d davongegangen Die Staatsanwaltſchaſt

Gefängnißſtrafe der Gerichtshof
60 M Geldſtrafe event 12 Tage

Jahre beſchloſſenen Nachtrages
ſtärkung der Baareinzahlung auf das Grundkapital zu verwenden
ſtatt 300 M demnächſt jede Aktie eine Baareinzahlung von 500 M repräſ
tiren und ſtatt bisher 1800 M nur noch 1000 M durch Nachſchußwechſel zu
decken ſein würden

Halleſche Getreide und Prodnktenbörfſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 3 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
ruhig Mittelqualitäten 170 175

märkiſcher bis 186
145 151 Mark Gerſte 1000 Kilo
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark

prima Qualität 28,50 29,50 M
M Kümmel 100 Ko 53 bis

Rothklee 40 60 M
60 80 Weißklee 50 100 M

r Klee 50 90
Thimothee 18 28 M

Spiritus 10,000 L

ſechswöchentliche
erkannte aber nur auf zuſammen
Gefängniß

Schallenburg bei Sömmerda 2 April Geſtern erſch
er frühere GewehrfabriksMeiſter jetzige Oekonom T

hatte ſich eine Dynamitpatrone zu verſchaffen
ßt und ſie mittels eines Meſſers zur

em Lebensmüden iſt durch die furchtbare
gewandten Materials der Leib völlig

r That ſollen Familienzwiſtigkeiten her
aren Durſt gegeben haben

Suhl 31 März Faſt einen vollen Monat früher als
Frühling in die hieſigen Berge eingezogen

März die Schneeblätter an den B
verſchwunden und am 21 ſchon ein guter Theil der Feldbeſtellung
vollbracht war Am letztgenannten Tage ſtellten ſich bei W
Aprilſtürme mit Schloßen einkalte Nächte mit Eis bis zu Zoll Stärke die hö
waren wieder mit Schnee bedeckt welcher heute noch
bereits zahlreich eingetroffenen Vögel haben ſich wiederum zurück

i Nordwind zwar noch
achtfröſte doch die Sonne ſcheint tags über freundlich und wohl

Kaiſers Geburtstag hatten die Eiſenbahn
arbeiter bei dem tiefen Einſchnitte am Berghang bei
die deutſche Trikolore aufgepflanzt und kanonirten nach
Kräften zur Verherrlichung des Tages Als Geſchütz diente ihnen die
aptirte gußeiſerne Achſenbüchſe einer Arbeitslowry Nach wenig
Schüſſen zerſprang die Pſeudo Karthaune und ein Sprengſtück

Pfd Luftlinie von mindeſtens
tauſend Schritten in den Flecken Heinrichs hinab auf die Dreſch
tenne einer Scheune wo gerade der Beſitzer beſchäftigt war

ücklicherweiſe ohne irgend welchen Schäden anzurichten Jn
em unfern gelegenen Orte Albrechts ſind ſeit acht Tagen

15 16 Nervenfieber Erkrankungen vorgekommen S
liche Betroffene ſind jüngere Männer welche acht Tage zuvor
einen gemeinſamen Ausflug nach dem Gebirgsdorſe Goldlauter
gemacht haben

Der Wiſſenſchaftliche Verein zu Roßla a H begrüßte den
Reichskanzler Fürſten Bismarck zu ſeinem diesmaligen Geburts
tage mit folgendem Telegramm

Wir wohnen am Kyffhäuſerberg
Und ſahen früher oft den Zwerg

Sich umſchau n ob die alten Raben
Noch nimmer ſich verflogen haben

Nun ſind es dreizehn Jahre her
Rab und Zwerg nicht mehr

Und Rothbart iſt aus ſeinen Banden
Jm Kaiſer Wilhelm auferſtanden

Heil Kanzler Dir der Solches ſchuf
Auch Dank Dir tönet unſer Ruf

Am heut gen Tag und freundlich ſchaue
Auf die Getreu n der golden Aue

Dem Lehrer und Küſter Jmmiſch zu Quedlinburg iſt derAdler der Jnhaber des Hausordens von Hohenzollern ghiieber

Vor ca neun Jahren wurde in Alt Staßfurt an einem
jungen Mädchen ein Luſtmord verübt
verdächtig war ein dortiger Bürger der auch einigemal
Unterſuchung gezogen wurde
deſſelben heraus indem anhaltiſchen Blättern zufolge der
brecher in einem jetzt in Ballenſtedt wohnenden Arbeiter er
mittelt ſein ſoll

o Leipzig 2 April Seit geſtern haben hier an den
rößeren Bauten
en die Maurer die Arbeit eingeſtellt Man ſagt daß etwa

Maurer hier und in den Vororten feiern
abend ſtattgefundenen Maurerverſammlun
an die Meiſter diskutirt
die Verkürzung der

Mark beſſ e War
ark beſſere bi arkerfetzt Die oggen 1000Land 160 175 Mark

rfetzt eranlaſſung
eigeführt durch unbezwing geſtellt hat

De

kannten Firmen von Becker und ilomit Brüſſeler Smyrna und r eN Kleeſaaten 50 Ko
Qualitäten billiger Luzerne
geſucht Esparſelte 19 20 ſchwediſ
Gelbklee 17 30 Raygras 20 26
Stärke 100 Kilo 36 36,50 MProzente feſt 4A6 M Rüböl 100 Kilo 58,75 M i
100 Kilo 0,825309 17 18 Mark Malzkeime 100 Kilo

Futtermehl 100 Kilo
100 K 12 Weizenſchale

eie 11 M Oelkuchen 100 Ko

Halle 3 April

regelmäßig war der
ſodaß bereits am 18 Dieſelbe hat drei Löſungen

Es folgten Mal in cuiyre polieren Berge
iegt und die

Regen und Schnee ein

iſt Die
d giebt es bei dunkle 9,50 Mark helle 11 MarkKleie Rog

Weizengries
fremde 15,30 M hieſige 16 M

Bericht von
Die Stimmung des
war ſehr gefragt Wei

Wagner Sohn
arktes war wieder ruhig nur gute Braugerſteferner einer Menge uKo br feinſterlich Brillanten fer

alten Spitzen die bei
All dieſer

Beſitz der Töchter der Verſtorbenen der Prinzeſſinnen
und Joſepha mittels Erbganges gelangen
rinzen Georg haben vor einiger rachwall und Hoflieferant Bluth dieſe Partien der Hinterlaſſen

ſchaft der Frau Prinzeſſin einer ſachverſtändigen P
zogen und dieſelbe in zwei dem Werth nach völl

Die Prinzeſſinnen werden nun das
aſſen welcher Theil ihnen zufallen wird

Das Teſtament der Gräfin Boſe, über deren be
deutende Vermächtniſſe wir wiederholt berichtet haben enthielt
dem Frankf Beob zufolge eine merkwürdige Klauſel Für den

all daß die Senckenberg ſche Stiftung oder eine der anderen mit
egaten bedachten ähnlichen Anſtalten nicht binnen drei Monaten

nach dem Tode der Gräfin in der Lage ſein ſollte die ausgeſetzten
Legate anzunehmen war die franzöſiſche Regierung zum Erb

ſammten hinterlaſſenen Vermögens der Gräfin eingeſetzt
die rechtzeitig erfolgte Ausführung der Hauptbeſtimmung

ie franzöſiſche Regierung um dieſe

Säcke a 85
mittlerer 168 bis 174 Mark

12 Säcke à 84 Ko br
150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br geſucht feine Qualitäten
159 168 M miirklere 138 156

12 Säcke à 9012 Säcke
à 76 Ko br M
Mais 1000

d Schwere flog eine ſeiner bisJm Auftrage des

eit die Herren Hofjuwelier 32 M Haferiktoria Erbſen
r Raps 12 SäckeRübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

do amerikaniſcher

eringere 126de Rb

rüfung unter à 90 Ko br
gleiche Theile
os entſcheiden Ko n Donau145 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M

50 Ko n
Strohpreiſe Halle 3 April

32 36 M pr 1200
Pfund Hieſiges H

uswärtiges Heu von 3,50 4,50 M pr Ctr
1,25 Mark pr Ctr ab Bahn

Magdeburger Börſe
2 Apri

Langes Roggenſtroh von
Pfund Maſchinenſtroh von 18 24 M

en von 5 Mark pr Ctr
Torfſſtren

eſtaments iſt aber
Erbſchaft gekommen

In der Stettiner Kirchenbaulotterie, deren Ziehung
am 1 d begann entfiel der erſte Hauptgewinn auf
124,239 der zweite auf Nummer 116,139

Würzburger Menſurenprozeß Jn der Sitzung der
würzburger Strafkammer vom Sonnabend wurde weitere Ver
handlung gepflogen gegen ehemalige Angehörige der dortigen

egen Vergehens des Zweikampfs bezw Aufforderung
hier en wegen Vergehens des Zweikampfs auf ge
ſchliffene Schläger oder Säbel Philipp Grimm stud von Würz

r Freiherr Ebner v Eſchenbach früher stud in
Würzburg nunmehr in München und Viktor Traumann früher
stud nuncnehriger Einjährig Freiwilliger zu 3 Monaten erſterer

Feſtungsſtrafe und wegen Vergehens der Wetß
n Würzburg zu Rogg

Kryſtallzucker I
Kryſtallzuger II

Kornzucker 2 90
30

24,30 24,70 M

o 60 MKornz Rend 88
23,60 24,00 M
23,70 23,90 M
18,00 21,00

Tendenz am 1
Tendenz nachm Andauernd ſehr matt

GBrodraffinade

Gem Rafſinade
Gem Melis 1

Tendenz am 1 April Un
Die

ittags 5 Uhr

Hochſchule w 88 00 W 3830,75 31,50 M 30,75 31
30,00 M 30,00 M

verändert ſtill
Aelteſten der Kaufmannſchaft

e n Wehr i
ſiergerſte 170 165

g

2 l r lußbert
r uſt emShinßkerict i

bez 18ember 19 bez 197 Brtandard e joco 7,60
Auguſt DeWe vr mEek et Loco pr

Der That dringend burg Sigmund

Landwetzen 175 180 W
uetzt ſtellt ſich die Schuldloſ Magdeburgaußerdem zu 8 Tagen

Aufforderung zum Zweikampfe Karl Voigt stud vo
ch Penner stud med von

Leopold Neuſtadt von Loreck zu je 8 Tagen Feſtungsſtrafe ver
Hafer 136 154 ver 1

Petroleum

pr Juni 7,60 Brief per Juli
Antwerpen

i locoType bJuni bez 18 Brief pr Sep
Hamburg 2 April Telegr Ruhig

7, 50 Geld per April 7,40
Geld StettinRaffinirtes Standard white

ſten von 100 Ctr Termine
April Mai

r AuguſtSeptember
1 April Tel

2 Tagen Heinri Kisnowotzky und Bremen

euer in der wiener Staatsdruckerei
u Wien brach am 2 d eine Feuersbrunſt aus
aſſe von Stempeln und Papier vernichtete und

erſt nach einſtündiger angeſtrengter Arbeit gelang
Verhafteter Fälſcher Am Dienstag wurde in Wien

der Buchdruckereibeſitzer Emanuel Groß wegen Anfertigung falſcher
Coupons ruſſiſcher Staatspapiere und ruſſiſcher Aktien namentlich
Aktien der Agrarbank verhaftet
wurde mit Beſchlag belegt Zwei Ruſſen in deren Auctrag Groß

ausgeführt haben will wurden ebenfalls verhaftet
denſelben einen größeren Betrag in Rubeln vor

4 Ein brutaler und räthſelhafter Mord, ſo wird uns
ondon mitgetheilt iſt am Sonnabend in einem H

Arthur ſtreetWeſt einer Straße in unmittelbarer Nachbarſchaft
der LondonBrücke in Sity verübt worden
junger Mann von 22

Privatgebäu
bez 185 Brief pr Mai

Jn der geſtern
t ie Forderung

t t ſich im weſentlichen um
t er Arbeitszeit um eine Stunde undzwar wie man ausführte damit noch mehr Leute beſ

Der bisherige Minim allohn von 25
pro de ſoll auf 35 Pfennige erhöht werden

Bis heute ſcheint eiue Einigung noch nicht in Ausſicht zu ſtehen
indeſſen dürften einige Bauunternehmer ihrer kontraktlichen Ver
bindlichkeiten wegen auf die Forderung eingehen wie denn that

h an kleineren Privatbauten fortgearbeitet wird Seitens
der Zimmerleute wird nächſtens ebenfalls ein Strike inſcenirt
werden und zwar werden dieſelben neben 11ſtündiger Arbeitszeit

30 Pfennige Minimallohn per Stunde verlangen Jn Dresden
on geſtern gemeldet D etwa 500 Arbeiter

iemens ſchen Glasfabrik die Arbeit aus
verlangen Reduktion der Arbeitszeit um 10 Proz un
des Lohnes um 10 Proz

X Aus Oſtthüringen 2 April
demokraten waren am

Es handelt

werden müßten27 Pfennige pro Stunde ſo Eine Anzahl falſcher Coupons pr September Oktober
Raffinirtes Petroleum 70
in Philad

ido Le ine Cert
New York

in NewYork 8 Gddie FälſchunFälſchung Petroleum in NewYork 7 g Gd roheman fand bei S 92 CSchleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 2 April Schiffer

Neuſtadt Schade leer n Schandau
Thie leer n Magdeburg Becker Weizen n Rieſa A
St Wiſſigk Güter n Magdeburg
W Casper Spiritus n Neuſtadt
Schönebeck Tro
Minning leer n
burg Fr Sn Schieren

Das Opfer iſt ein
Jahren Perkins welcher Commis eines

Rechtsanwalts war der in dem erwähnten Hauſe ſein Bureau
Der Rechtsanwalt verließ ſein Bureau wie üblich am

ounabend um 2 Uhr nachmittags und Perkins pflegte ihm in
der Regel bald zu folgen Die übrigen
waren ebenfalls geſchloſſen Als gegen 6 Uhr abends die Scheuer
frau erſchien bemerkte ſie allenthalben Blutſpuren Sie holte die
Polizei welche in dem Keller die Leiche des Commis mit ab
eſchnittenen Halſe und anderen Verletzungen fand die anzudeuten

ß das Opfer mit ſeinem Mörder furchtbar gerungen
Die Taſchen des jungen Mannes waren ausgeleert

und wird auch die ſilberne Uhr und Kette welche der Ermordete
zu tragen pflegte vermißt Nach dem Keller ſcheint die Leiche
erſt nach vollbrachtem Morde geſchleppt worden zu ſein

ich ehe er das Haus verließ die
gewaſchen zu haben ſcheint iſt noch keine Spur entdeckt worden

n Edinburg wurben am Montag
Vickers welche im D

haben wie undholz n C Grope leer n S
Fahrenholz Hafer n

gdeburg Winkelmann Gerſte n Nien
ade leer n Schandau Geiſeler leere Ballons
öhrling Gerſte n Nienburg

leer n Schandau Lehmann leer n Bel
n Schandau S Voigt leer n Schöneb inträger desgl L Richter desgl C Fri

dagdeburg

Schaaren von Sozial Comtoirs in dem Hauſe Putzbolz R
n Sonntag von weit und breit nach dem

Dorfe Jrchwitz bei Greiz gewandert um einen ihrer Apoſtel
hatte verſprochen zu

t en aber und halten iſt zweierlei Der HerrReichstagsabgeordnete kam nicht und ſo mußten die Leute
Hauſe ziehen Die Aktienbrauerei Tinz bei

Sonntag 36 Lowrys Eis aus Böhmen
Aus Liebeskummer ertränkte ſich in einem Teiche bei Hohen
leunben ein 18jähriges Mädchen Um ihren Zweck ſicher zu er

h e ſich die Unglückliche einen ſchweren Stein am Leibe

Herrn Bloos Röder leerrechen zu hören
kommen Verſpre

cheinen dahaben mußte Schandau Felungetröſtet nach ſicke Güter nGera erhielt am cP J FZAZA
Waſſerſtands Nachrichten

dem Mörder der ſ Halle 2 April ads Unterd 222 3 April morg 16Trotha 2 April ads 00 9Kalde 2 April Oberp 92 Unter 2,10
e

2,17 Barby 2,72 Dresden I Vpril

Doppelhinrichtung
früh zwei Wilddiebe Jnnes un

ſt

Elde 2 Aprüildhüter in Dienſten Lord Roſeberrys auf deſſen Gute in rDen Urheber der vielen Brandſtiftungen in Creuzurg bei Eiſenach will man jetzt in der Perſon eines zwanzig
98

Wittenberg 2,53 Rokla



ir ein WV ſo e dt Ber t und iſt daſelbſt der Tagese hen stock e e Se ahnen und feinſte Hiltergutsbutter

7 igerſuſeBru II freytay 103 10

Parterre u I Etage Parterre u I EtageManufactur Seiden Modewaaren Tuche Leinen
Gardinen Möbelstoffe Tischdecken Teppiche

Damen Fäntel abrifls
1884 Frühjahr und Sommer Saison 1884

Sduchche Neuheiten in Damen Copitotion

ſind nunmehr vollſtändig eingetroffen und empfehle ich in großartiger Auswahl

Regenpaletots Regenhavelocks Brunnenmäntel
Räder Sommer Jaquetts und Sommer Vmhänge
Alle nur denbaren Facons ſind in einfacher ſowie hocheleganter Ausführung in den ver

ſchiedenſten Woll und Seidenſtoffen am Lager

13834 Neuheit 1884
JerSGCy alen aus gutem Tricotſtoff das Stück von 5 Mark an

ä in M e a Stück 2 bis 5 Je ne re r e e e J t a t e e e e t ne e e S S e S e S S e e S S S e S e ec e e S e S e S S S ec t S e ea S e S S Se S s S 2 r e S ce e e e e a Sr S e e e e c ee e e e S n e e
cgegeha fte Veriegung Miserne Brüeken

Rifcharci Bennmer Glaſermeiſter viel vontbeilhaſter als SteinW Hiäündelſtraße H e mit ZoresEiſen Wellblech
V unter nd ler a Herren h üte

e iſ Swen Je en Mein 2 omptoir h und ähnliche Conſtructionen n in n Af billigſt D Filz et

önigriraeeg r 40p Sito gilt hat a d Damenhüte
Halle a S den I April 1884

Theodor Rühling

Reſtaurations Eröffnung
Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir anzuzeigen daß ich in meinem

S Steinweg Nr 13Restaurant u Gartenlocal
mit ſchöner Colonade eingerichtet habe Es wird mein eifrigſtes Be

ſtreben ſein für gute Speiſen und Getränke ſowie gute freundlichee h a h e v ſetver den es es Paſen Plerdehacken
pr Gieselse anerkannt beſte Maſchinen zum gkkuraten ſchnellen und billigen Behacken

und Behäufeln aller Reihenfrüchte Rüben Kartoffeln ec ſowie auch ganz be

c ſonders bewährt für gedrilltes Getreide in den verſchiedenen Reihenweiten Familien NachrichtGeſchäfts Verlegnngg arnann d Scmleem hen L Publikum hierdurch die ergebene Anzeige daß ich Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Halle a/S Merſeburgerſtraße 30/82 Statt i

Hierdurch zeigen wir FreundenFuhr und Droschken Geschäft Grab Einſfaſſungen zu Reihen Gräbern nene

Knabenhüte
Grösste Auswahl Billigete Preise

Strohhutwäsche

kudolph Sachs 0o

HUut fabrik gr Urichstr 55

Brüd dem H et e der e e e ttelwache in verſchiedenen Einfaſſun und Profilen zu billigſten Preiſen e e S
Bei dige Gelegenheit bringe meine hocheleganten Equipagen als Einfa ſſungen zu Erbbegräbniffen Jien hat meinen Uüoban gen S

Landauer Re r r ſowie einen großen Omnibus zur gefälligen in beſtem rothem Nebraer Sandftein à lfd Meter 5,25 Mann unsern theueren Sohndſten Benuhung in empfehlende Erinnerung Seinen Seeberger oder RKennberger Sandſtein n n e enBeſtellungen werden 3 noch in meiner bisherigen Wohnung Brü Meter wer ederſtraße 12 pa er n an r Sächſiſcher Sandſtein Cottaer I heute Morgen gegen 4 Uhr nach
v à Iſd Meter 5,00 J langen Leiden im 42 Jahre seinesGiaust a V HBemmmicke zen den Ernenerungen alter Denkmäl er ſchnell und billigſt x r ittlehen

ü von zun de e e eFre a en 8 tri ein ein un auer ie wern ebenenoßer S Transport ver er Filiale en iSpainpferde erſter Qualität Deſſauerſtraße 5 Die Beeraigong findet Freitag
J Nachmittag 2 Vhr statte n et Ar ihren des Ritterguts Beeſen

aunnöverſcher Wagenpferde beiſgefindet ſich vom n lich e e e ler ſtrafe 47 Fir den giiſczgteheil vageniwortiis
König in Halle

e Pulch Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Sanugerhauſen
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